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Wiistenpostreiter
trostlosen Oeden goldschimmernder Sanddünen. Nach
dem Sonnenuntergang am Rande eines Ued (ausgetrock-
netes Bachbett) rastend, braut er über dem bescheidenen
Feuerlein den Münzentee und verschläft zeltlos, aber
fest in den Burnus gewickelt und auf dem zum Kopf-
kissen gewordenen Postsack und neben dem wieder-
käuenden Begleiter, die paar Stunden der "Wüstennacht.
Beim frühesten Dämmerschein im Osten bricht er wieder
auf, läuft fatalistisch und ohne Sinn und Genuß für die
schimmernde Farbenschönheit der sonnetollen Land-
schaft, oder vom Sandsturm umtobt, ruhelos, beschüt-
zende Gebete aus dem Koran murmelnd, weiter und trifft
mit einer schier peinlichen Gewissenhaftigkeit am Hun-
derte von Kilometer weit entfernten Bestimmungsort
ein. Dort liefert er den unversehrten Postsack ab, um
anderen Tages wieder mit einem neuen betraut, den lan-
gen Rückweg wie ein fleischgewordener Geist in dieser
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Aufbruch der Wüstenpostreiter in In Salah. Zur Beförderung der Post wird in der Sahara das flinke,
ausdauernde Mehan verwendet. Gut genährt und ausreichend getränkt legt es täglich bis 80 km zurück

Bei der halbversandeten Wasserstelle Hassi el Khrenig,
200 Kilometer von der Oase In Salah durch eine ge-
fürchtete und vollständig wasserlose Wüstenstrecke ent-
fernt, begegnete ich zum erstenmal dem Wüstenpostreiter,
der die Briefschaften der französischen Militärposten im
Floggar, in einem 750 Kilometer langen und ununter-
brochenen Gewaltmarsch von zwölf Tagen, nach der
Postablage In Salah bringt. Mit schnellen, elastischen
Schritten und sich frauenhaft in den Hüften wiegend,
wanderte er mit seinem alabasterfarbenen Mehari (Reit-
dromedar) an unserer Karawane vorüber, so rasch, daß

Wegweiser am Rande der Sahara. Er zeigt mit phantastischen
Kilometerzahlen die kürzeste und einzige Route vom Mittel-
meer durch die sonnenbesprühte Sahara in das Herz Afrikas an

wir kaum sein «Salem aleikum» erwidern konnten. Nach
einer halben Stunde schon war seine Silhouette in der
endlosen Sandebene zu einem schwarzen Tüpflein ein-
geschrumpft, das bald darauf von der flimmernden Hitze
und der blauenden Weite aufgesogen wurde ...-Ohne
Waffe, nur mit einem kleinen Vorrat von Tee und Zuk-
ker, ein paar Pfunden Weizengrieß und einem Stück
luftgedörrten Gazellen- oder Zebufleisches in der um-
gehängten Dschobira (Ledertasche) durcheilt der Wüsten-
Briefträger abwechslungsweise zu Fuß schreitend oder auf
dem Dromedar reitend die einsamen, menschenleeren,

grenzenlosen Stille und Einsamkeit der Sonne und des
Durstes anzutreten.

In ein paar Jahren verschwindet auch er. als die letzte
Romantik der Sahara und wird, wie einst unsere Postil-
lone der Eisenbahn und dem Auto weichen mußten,
durch die viel rascheren, modernen Verkehrsmittel der
weißen Zivilisation ersetzt. AicWd C. Lee.

/cA Aöre auf
meinen Zahnarzt "

HÜHNERAUGEN

Ich bin gern originell, aber
nicht auf Kosten meiner
Zähne. Deshalb benutze ich
Colgate's wie Millionen an-
dere, und hier ist der Grund
warum ich es tue. Mein Zahn-
arzt sagte:"Wissen Sie, was
eine Zahnpasta tun sollte
Die Zähne reinigen. Weiter
nichts. Und keine Zahnpasta
kann Zähne besser reinigen
als Colgate's, weil keine
einen so durchdringenden
Schaum entwickelt wie sie."
Also. Ich höre auf meinen
Zahnarzt, weil er zuständig
ist, und ich bezahle ihn für
diesen Rat. Ich freue mich
überdies darüber, dass meine
Zähne weiss sind und mein
Atem frisch ist.
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